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Groß - erzogllch Badisch « -

Anzeige - Blatt
f ü r d e it

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz- Kreis.
Nro . 91 . Mittwoch den > r . November » 817.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilrgi ».

— — — p— — — — — — »— ■ — ■P 'T »

Bekanntmachungen .
Durch den Tod dr < Pfarrer » Gen ft ist di«

ratholische Pfarrei zu Gerichtstetken ( Amts Walldö¬
ren ) mit einem Einkommen vou etwa 940 st. an
Geld , Früchten , Sehenden und Beinutzungen «rle -

digt worden . Diese » wird mit dem Bemerken be¬
kannt gemacht , daß diese Pfarrey in das Patronat
der Fürstl . Leiningischen Standesherrschaft gehört .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Gchuldenliquidationr «.
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa » zu fordern haben , un¬
ter

'
dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Baden .
( r ) zu Baden an den hiesigen Bürger und

Gerbermeister , Sebastian Sulz er , auf Samstag ,
den 25 . November d . I . , Vormittag « vor Großher -

zoglichem AmtSreviforat dahier . Xu » dem

Bezirksamt Eppingen .
{3 ) zu Gemmiugen an den in Gant erkann¬

ten verstorbenen Handelsmann Jakob M ülle r auf
Montag den 24 . Nov . d . I . auf dem Rathhau « zu
Gemmingen . AuS dem

BezirkSamtGernSbach .
( r ) zu L autenbach an den Bürger Mathia «

Fortenbacher auf Dienstag den 25 . November
d . I . Dormittag « vor dem TheilungSKommiffär im
WirthSbauS zu Lautenbach .

( , ) zu Selbach an den Bürger Michael
Ulrich auf Dienstag den 2 . Der . d. Z . Vormittag «
» vr Großh . AmtSreviforat zu Gernsbach .

( 0 zu GernSbach an den verstorbenen Bür-
ll ' r , Thomas Rehm auf Dienstag de« 9 . Drcem -
der d . I . Vormittags »qr dem Gt »ßhnt *ßl. AmtS -
Vievisorat zu GernSbach . , , -

( 1 ) zu Weisenbach an den Bürger Watheu -
Krieg auf Mittwoch den 26 . ,November d. 3 - Vor¬
mittags vor dem TheilungSKommiffär im HirfchwirthS »
Haufe daselbst. Aus dem

Bezirksamt Haslach .
(3 ) zu HaSlach an den in Gant « rkannten

Bierbrauer Lorenz Dirhold auf Dienstag den 2 .
December d . I . früh 8 Uhr vor Eroßherzogl . AmtS »
Reviforat dahier . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( l ) zu Friefenheim an den verstorbenenI « .

den LazaruS Korrnmann auf Donnerstag den 20 .
November d. I . Vormittags 8 Uhr vor dem Kom¬
missariat im SonnenwirthShaus zu Friesenheim .

( 1 ) zu Schutterzell an den Johannes Wohl ,
fchleg e l auf Samstag den 22 . November d. I . vor
dem Kommissariat im Pflug zu Schutterzell . Aus dem

Bezirksamt Stein .
(r ) zu Jöhlingen an den im Zähe » 8 >4

gantmäßig verstorbenen Kaspar Eni - auf Mittwoch
den 26 . November d. I . früh 9 Uhr vor dem Kom¬
missär zu Jöhlingen .

(2 ) zu Jöhlingen an den im Jahr ist » S
verstorbenen Georg F a b r y auf Dienstag den 25 . Nov .
frühst Uhr vor dem Kommissär zu Jöhlingen . '

( r ) zu Jöhlingen an den in Gant gefalle¬
ne » Michael £ >a n n « t auf Montag den 24 . Novem¬
ber d. I . früh « 8 Uhr vor dem TheilungSKommiffär
allda .

Bezirksamt Steinbach .
( 1 ) zu Neuweier an denSuIpitiuS Schaub

auf Dienstag den 2 . December d. I . vor Großherzogl »
AmtSReviforat zu Steinbach

( 1 ) zu Affenthal an den Bernhard Braun
auf Mittwoch den z . December d. I . vor Großher »
zoglichem AmtSreviforat zu Steinbach .

( t ) Karlsruhe . jSchulbenliquidation . l Zur
Schnldenlistuidation mit den Gläubigern de» m Gant

'
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gerätsenen hiesigen Bürger und Traiteurs Ludwig
Lipps ist Termin auf Montag den 24 . November
Vor - und Nachmittags anberauml worden , daher
all « diejenigen , welche eine Ansprache an daS Lippfi¬
sche Vermögen machen können , aufgefordert werden ,
vor der Kommission zur bestimmten Zeit im Gast¬
haus zum Ritter zu erscheinen , unter Vorlegung
der Beweisurkundenzu liquidiren , zugleich aber anch
ein etwaiges Vorzugsrecht auszuführcn , bei Strafe
deS Ausschlusses . Karlsruhe den 29 . Oct . r8 > 7 <

Großherzogliches Stadtamk .
( 1 ) Lahr . fSchuldenliquidarion . j Wir haben

über daS verschuldete Verlaßthum des von hier abge¬
gangenen BurgvogteyScribent Ernst Bronnen -
kannt d >« ConcursProzeß erkannt , und laden da¬
her olle diejenigen , welche irgend eine Ansprache an
denselben haben , vor , Dienstags den 2 . Dezember
d. I . Vormittag - in der Großberzogl . Revisorals -
Kanzley bey Strafe deS Ausschlusses von der gegen¬
wärtigen Masse solche Forderungen gehörig zu liquidi¬
ren . und etwaige BorzugsRechte zu dvkumenliren .
Zugleich wird der abwesende und bereit - ausgeschrie¬
bene Schuldner aufgefordcrt , an dem Liquidations -
Tag sich einzufinden , und über seine Schulden Re¬
de und Antwort zu geben, unter dem RechtSnachtheil ,
daß sonst nach den Verhandlungen des ausgestellten
CentradictvrS entschieden, , und nachmalige Einwen¬
dungen nicht mehr gehört werden sollen .

Lörrach den 27 . Ocrober . 1817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . ( Bekanntmachung . j Die Jn -
testatErben des kürzlichmit Tod adgegangenenKontroll -
RevisionsKammeraccessist L e e ser fordern alle diejenige ,
welche an dessen Verlassenschaft eine Ansprache machen
wollen , hiemit auf , in möglichster Bälde , längstens
aber binnen 14 Tagen , ihre Rechnungen bei Unter¬
zeichneter Stelle schriftlich einzugeben . Nach Verfiuß
dieser Zeit wird die Verlassenschaft nach Lahr abge¬
folgt werden .

Karlsruhe den 7. November , 817 .
GroßherzoglicheS GkaoramtsRevisorat .

Ausgetretener Vorladungen .
( O Eppi ngen . ( Vorladung und Fahndung . )

Da Michael Sieg mann , Bürger und Schuhma¬
cher von Eppingcn . sich der Fertigung falscher Urkun¬
den schuldig gemacht hat , und aus dem Gefängniß
dahier ausgebrochen ist, so wird derselbe hierdurch auf¬
gefordert , in Zeit von drei Wochen sich um so gewis¬
ser dahier zn stellen , und über sein Entweichen zu
verantworten , so wie dem Ausgang deb' Sache entge¬
gen zu sehen, als ansonst nach der LandesKonstitution
gegen ihn als LandesFlüchtigen verfahren werden wird .
Zugleich werden alle respektive Behörden ersucht , auf -

diesen ausgebrochenen Michael Siegmann , welcher
36 Zahr alt , lutberischer Religion , 5 Fuß 6 Zoll groß
ist, braune Haare und Augen , niedere Stirne , spitze
Nase , schwachen Bait , länglichtes Kinn hat , u . blaß
von Angesicht und hager von Gestalt ist, zu fahnden ,
ihn im BelreiungSfall zu acretiecn , und wohlverwahrt
gegen Erstattung der Kosten anher zu übersenden .

Eppingen den 20 , Oktober 181 7 - /
Großherzogl . Bezirksamt . '

(2 ) Karlsruhe . ( StrafUrthel und Signale¬
ment . j Vermög hofgerichklichen Urlhels vom Zc>. L >ept .
d . I . Nro . ' YZ6. wurde der wegen einem dahier ver¬
übten TuchDieofiabl in Untersuchung gekommene und
unien stgnalisirte Friedrich Härle von GrcßEngerS -
heim , im Königreich Würtemderg , zu einer dreiwö¬
chentlichen Gefängnißstrafe mit einfacher körperlicher
Züchtigung , Tragung der Kosten und zur nachheri ^ en
LandesVerweisung veruclheilt . welches andurch zur
allgemeinen Kennrniß öffentlich bekanne gemacht wird .

Signalement .
Friedrich Härle ist gebürtig von GroßEngerS -

heim im Königreich Würremberg , 28 Jahre alt , ist
ohngcfähr 5 Schuh 6 Zoll groß , tragt einen grün
sammetne Kittel , ein manchcsternes gestreiftes mit
großen Knöpfen von halbrunder Facon versehenes Gi¬
lets , gute schwarze ledeine kurze Hosen , mit ledernen
Riemen versiben , leinene Strümpfe , welch - unge¬
bleicht, und Schuhe , die bi « an die Anoden zuaeschnürt
sind . Er hat eine gesunde Farbe , eine offene Stirne ,
hellblaue Augen , mittelmäßigen Mund und Nase ,
braune abgeschniltene Haare , einen ziemlich starken
Bark und Backenbart , gute weisse Zähne . Abzeichen
soll er nach seiner Angabe keines baden .

Karlsruhe den 4 . Oktober -. S17 .
Großherzogl . Stadtamt .

( 2 ) Karlsruhe . fBekanntmachung . j In Sa¬
chen des HofJuwelier Dceßler , Kläger dahier , ge¬
gen Prof - ffor Karl An S ch ü tz. Beklagten . Forderung
betreffend , wird aufungeborsameS Ausbleiben des Be¬
klagten und erfolgtes Anrufen deS Klägers biermik zu
Recht erkannt , daß Beklagter rml jeder Schutzrebe
ouszuschließen , die eingeklazte Summe mit 1000 fl.
für liquid zu erklären , und sofort zur Befriedigung
des Klägers das von demselben übergebene Faustpfano
öffentlich zu » »rauffern sey, unter Verfüllung deS Be¬
klagten in die Kosten .

Karlsruhe den 25 . Oktober 1817 .
GroßherzoglicheS Skadrawt . ^

( 2 ) Karlsruhe . fBekanntmachung . j jn Sa¬
chen des hiesigen Handelsmann Heinrich Viero rdc ,
Sohn , gegen den Vljoutier Georg Widmann aus
Genf , Schuldsorderung betreffend , wird auf unge -
horsames Ausbleiben des Beklagten und darauf erfolg -



tti Anruf,n deS Klägers der Beklagten mit seinen

Schutzreden gegen die «ingeklagte Schuld ausgeschlos¬

sen, dieselbe für nchlig und eingestanben angenommen ,

und soll der Kläger sogleich auS dem Erlöß , der ihm

verpfändeten Effekten befriedigt werden , unter Ver -

urtheiluna d- S Beklagten in sämmtliche erloffene Ko¬

sten , welches hiermit in Bezug auf die Aufforde¬

rung v^ m 9 . S -pt . d . 5 - öffentlich bekannt gemacht

wird . Karlsrube den 29 . Okloder t8 >? .
Großherzog ! . Scadeamt .

( , ) Regensdurg . jBekanntmachung . ] Bei

der JnViN '. ursDerbandiunq über den Nachlaß des

Höchsiseeligen Herrn ErzblschoffS und Fürst . n P r i -

N> aS zu RegenSburq hat man sich überzeuzl , daß

Noch medrere zum Verlaßihuw . e tcS verewigten Hrn .

Fürsten gedörige Gegenstände sich in den Häinen

vcn Priv ilen befinden . Au ^ Anrrag der (Titl . ) Erbs -

Jnierrffenren werten demnach alle diffenigen Perso -
'

neu , welche noch zur Fürst Primaiischen Derlaffen -

schaft gehörige Effekten und Gegenstände von was

immer für einer Arr in Händen haben , hiemit öffent¬

lich aufaeforderl , dieselben inner einer Zeitfnst von

vier Wochen unmittelbar an das Königliche Ap -

pellationSGerichk für den RegenKrei » in Amberg ein -

zusenben .
RegcnSburg am i 4 . Oktober » 8 *7 -

Die zur Inventur gnädigst abgevrdnete Königs ,

daierische AppellarionsEerichlsKommission deS

RegenKrerseS Maier ,
König ! . Baierifcher AppellationsGerichtsrath ,

als Kommissär .

Kauf - Antrag ;.
( r ) Durlach . fFahrvißV . rsteigerung .sl Bis

Donnerstag den 13 . November d < I . Vor - und Nach¬

mittags und den daraus folgenden
'Tag werden aus

derGantmaffe des verstorbenen Hauplmann K ä s b e rg

dahier Betlwerk , Leinwand « nv Geruch , Schreinwerk ,

Faßgeschirr und allerlei Hausgcräthschafleu gegen baare

Zahlung öffentlich versteigert .
Durlach den 1 . November iS * 7«

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . sAiegelhültenVerleihung zu

Eggenstein . ] Bis Dienstag den 17 . November Vor¬

mittag - 8 Uhr wird die Cggensteiner GemeindsZie -

gelhütte aus dem Raebhaus daselbst auf zwei Jahre

lang von Michaelis 1 8 * 7 bis 1819 mittelst öffentii -

cher Versteigerung verlehnl werden , wozu man die

Liebhaber einlader .
Karlsruhe den 29 . Oktober 1817 .

Grvßherzvgl . Landamt .

(3) Pforzheim . ( Wirkhshausverst -igerung

zu Langenst . inbach . g Zum dritten und letzten Ber -

fieigerungsversuch deS ArlerwirthShauseS zu Langen .

fteindach ist Montag der 17 . Nov . d. I . Nachmit¬

tags r Uhr festgesetzt worden . Dasselbe besteht in ei¬

nem zweistöckigen Wohnhaus mit neuer noch nicht

ganz ausgebauker Scheuer , Stallung und Hofraithe ,

zusammen Zt Rth . im Meß haltend , nebst einem

weitern . 3 , Rlb , großen Küchen - Baumund Gras -

Garten dabei . - Sämmtliche Gegenstände befinden sich

an der Landstraße in der besten Lage des Orks , uns

sind nicht allein zur Wirthschaft , sondern auch zu

jedem andern . Gewerbe brauchbar . Der Anschlag ist

nur Zroo st . , welcher als Aufrusspreisangenommen
wird . Pforzheim den 25 . . Oct . l8 > 7-

Großh . 2tes LandamtsRevisocat .

(Zs Stock ach . fHaus - und GüterDersteige -

rung . j Die Frau Postmeisterin Menzi nger dahier

har sich entschlossen, ihr sämmkliches liegendes Vermö¬

gen dahier , bestehend :
1 ) in einem ganz neuen sehr soliden dreistöckigem

Wohnhaus in der Hauptgaffe mit 13 geräumigen Zim¬

mern , einer großen Küche , sehr gutem Keller und

Bühne und einer Hofraithe .
, 2 ) In einem geräumigen Waschhaus sammt Holz -

Remis .
3 ) In einer geräumigen Scheuer , mehreren

Stallungen und Schopf .
4) In einer weitern geräumigen Hofraithe .
5) In 27 Jauchert 11 Ruthen Ackerfeld .
b ) In 19 Jauchert 3 Vrtl . 17 Ruthen Wiesen .

7 ) In 4 Jauchert 1 Vrtl . 16 Ruthen Gär¬

ten und
8 ) in ohngcfäbr 1 Jauchert Reben , die Jau¬

chert zu 46080 Nürnberger Quadralschuh , wobei

aber kein Eülermaaß gewähret werden kann , öffent¬

lich vetscilen zu lassen.
Die Verseilung selbst geschieht dabier auf dem

städtischen Nachhause durch das AmtsRevisorat am

Freitag den 5 . Dezember d. I . , Vormittags 9 Uhr ,

und es werden hierzu die Kauflustigen wir dem ein¬

geladen :
1 ) Daß laut Erklärung der Großherzogl . Ober -

PostDirektion vom 20 . d . - M . der Käufer der

Menzingerscken Realitäten nur dadurch einen An¬

spruch auf den Dienst erhalte , wenn er nach vor¬

gegangener Prüfung gegen andre Kompetenten di«

erforderlichen Eigenschaften , wo nicht in höhend

doch in gleichem Grade besitzet .

r ) Daß nach der nämlichen Erklärung der Posthal -

tungsDicnst von dem Expcditionsdienst in Slockach

nie werde getrennt werden .

3 ) Daß laut Jnkimalion der nämlichen hohen Stelle

vom 22 . Juli abhin der künftige Ertrag des Post .

Amts Stockach , ohne den Ertrag der Posthalterey

in Anschlag zu bringen , sich auf eiwa 6 di- 700 fl.

jährlich belaufen werde ,
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4) Daß zuerst di« Gebäulichkeiten, Scheuern und
Stallungen , nebst Hofraithen und so Viele » an
Feldern , al» zum Umtriebe de» Postfuhrwesen »
nithig ist, en . bloc zum Verkaufe werde aus -
gesetzt werden , und zwar unter der entweder
aufschiebenden oder auflösrndea Bedingung , daß
der « Luser zuvor di« Genehmigung der Groß -
herzogl . Hochlöblichen OberpostDirektion und die
Uedertragung de » PosthaltuagsDienste » , sammt
der Expedition zu erwirken Hab«.

5) Daß dann dir übrigen Grundstücke einzeln in
angemessenen Parceilen werden verseilet werden ;
daß aber die Ratifikation dieser Käufe von dem
Erfolg des obenerwähnte » en bjooVerkaufs ab¬
hängig bleibe.

Die nähern Bedingungen werden beim Verkauf «»
Akte bekannt gemacht , eS können jedoch selbe jetzt
schon bei dem AmtsRevisorate eingesehen werden , auch
können sich mittlerweil die Kauf - lustige von dem gu¬
ten Zustande der Gebäulichkeiten und der Lortreslichkeit
der Grundstücke selbst überzeugen .

Slvckach den r 8 > Okt . 1817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Pachtanträge und Verleihungen .
( ») Unter iwi » heim . sSchäferepBerpach »

tung zu MüuzesheirU . j Von Seiten hiesiger Verrech¬
nung wird die herrschaftliche Dchäferey zu Münzes -
heim , welch, mit zoa Stück alt Vieh beschlagen wer¬
den kann , samäit dazu gehörigen geräumigen Stal¬
lungen mit Heuboden und Speichern , sodann etlichen
Morgen Wiesen und einer darauf zu beziehen haben¬
den Bürgergabe von Georgi i 8 > 8 - an bi» Michae¬
li« igrz . Montag » den r 4. Nov . d . I . Wormit .
tag « um » 0 Uhr auf dem Nachhause daselbst in öf¬
fentlicher Versteigerung verpachtet werden , wozu man
die Liebhaber unter dem Anhang rinladet , daß aus¬
wärts Angesessene sich über ihre VermigenSUmständ «
und sonstige Prädikate mit obrigkeitlichen Attestaten
jU versehen haben .

Unteröwishtim de » z . Nov . » 8 » 7.
Großherzogl . DomanialVerwalkung allda .

(Z) Pforzheim . jBerleihung einer Specerey -
und ConditoretzWasreuhandlun ^ . j Eingetretene Fa »
wilienVerhältniffe machen eS mir zu meinem wahren
Bedauern unmöglich , die bisher von mir , unter der
Firma : Johann Jakob Richter fiel . Mttwe , ge¬
führte Esnditorep . und SpecereyWaarenHandlung
ferner zu betreiben , weßhalb ich entschlossen bin , sol¬
che auf drei oder mehrere Jahr « in Bestand zu geben»
Ich habe die gedachte Handlung bisher in meinem ei-
genkhümlichen , in dem schönsten und frequentesten
Td ' il der Stadt , gelegenen Hause betrieben , welche»
ne den allen möglichen Bequemlichkeiten ein sehr gut
. gerichtete - Magazin und einen geräumigen gewölb¬

te« Keller enthält . Diese » Etablissement kann schon
in sechs Wochen nach dem BestandAccord angetreten
werden , und der Bestände « hat noch den Vortheil , daß
er auch , wenn er mit mir über den Preiß einig wird ,
ein vollständiges Waarenlager , die LadenRequisiten
und das ConditoreiWerkzeug übernehmen kann . Die
Liebhaber können die nähern Bedingungen in porto¬
freien Briefen bei mir erfahren , und täglich den Ac-
cord mit mir abschließen . Sollte jedoch das Letztere
inzwischen nicht geschehen, so ist der Termin zur öf¬
fentlichen Verleihung auf Montag den » r . Januar
» 8 «8 Vormittag « 9 Uhr in meiner Wohnung festge¬
setzt , wobei ich jedoch vorläufig bemerke , daß sich aus¬
wärtig « Liebhaber mit legalen Zeugnissen über ihre
DermögenSUmstände und Sittlichkeit auszuweifin ha¬
ben. Pforzheim den 19 . Oktober » 817 .

Johann Jakob Richter , fiel . Wittw «.

Dienst - Anträge .
( 1 ) Beug gen . (Vakante Scribentenstelle . j

Auf dem Büreau der Domainenverwaltung Beuggen
wirdeine Scribrntenstell « offen , welche sogleich wie¬
der besezt werden muß . Die HH . Kameralpraktikan -
ten und rezipirte Scribenten , welche diese Stelle aus ,
zufüllen wünschen , sind ersucht , sich in frankirten
Briefen , mit Beischließung der erforderlichen Zeug¬
nisse , in Bälde darum zu melden .

Beuggen , im oder« Dreisamkreise , den 4 . Nov .
» 8 » 7.

Großherzogliche Domainenverwaltung .
(z ) Stein . sBakante AktuarSStelle .1 Bei

dem unterzeichnet «« Amt ist «ine ActuarsStelle va¬
kant , welche man in Bälde mit einem RechtSPrarti -
kanten zu besetzen wünscht .

Stein den Z November » 8 » 7.
Großh . Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .
Zur katholischen Pfarrey Siegelsbach (Amt »

NeckarBischofSheim ) hat der bisherige Kaplan zu
Limbach , Philipp Neriu « Hinig , die Gräflich
Wieftrsche Präsentation , und dies» die Staat » Ge¬
nehmigung erhalten .

TodeS - Anzeige .
Heute früh um £ nach 1 Uhr vollendete meine Gat¬

tin Friderike geb . Nuding , im 4 » . Jahr ihre Pilger -
bahn . Heilig war ihr der Ausspruch de» Erlöser » : Was
ihr Andern Gutes gelhan , das habt ihr mir gethan »

Durlach den » » . Nov . > 8 > 7-
Fürkorn ,

zweiter Lehrer am Pädagogium .
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